
Wer fordert wen? 
Forderungsordnung des TSV Wolkersdorf 

 
 

1. Forderungsspiele können während der gesamten  

Sommersaison stattfinden. 

2. Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler/innen ab 14 Jahren. 

3. Die Forderungsspiele werden nach dem erweiterten Tannenbaumsystem ausge-

tragen. Gefordert werden darf jeder Spieler in derselben Reihe links vom Forde-

rer und jeder Spieler in der Reihe darüber, aber nur rechts vom Forderer. Bei den 

rechten Außenpositionen kann in der derselben Reihe gefordert werden (z.B. 10 

fordert 7 oder 8, nicht 6). Bei den linken Außenpositionen kann nach rechts oben 

gefordert werden (z.B. 7 fordert 4, 5 oder 6). Gewinnt der Forderer, nimmt er 

den Platz des Geforderten ein; alle anderen rutschen einen Platz nach hinten. 

 

4. Der Sieger aus einem Forderungsspiel hat das Recht, innerhalb von  

2 Tagen weiter zu fordern. Während dieser Frist kann er nicht von einem nach-

kommenden Spieler gefordert werden.  

5. Verliert der fordernde Spieler die Begegnung, bleibt die Rangliste unverändert 

und der fordernde Spieler darf 5 Tage nicht fordern, um den hinter ihm stehen-

den Spielern Gelegenheit zu geben, ihn zu fordern.  

6. Tritt ein geforderter Spieler innerhalb von 14 Tagen (nach Eintragung) das For-

derungsspiel nicht an, so gilt das Spiel für den Fordernden als gewonnen. Bei 

Schwierigkeiten einer fristgerechten Terminfindung kann nach rechtzeitiger 

Rücksprache mit dem Sportwart eine andere Terminregelung gefunden werden. 

Für die Einhaltung der Richtlinien und die Führung der Rangliste ist der Ranglisten-
betreuer zuständig. Bei Regelverstößen ist es dem Ranglistenbetreuer vorbehalten, den 
betroffenen Spieler an das Ende der Rangliste zu setzen bzw. von ihr zu entfernen.
Er ist auch in Streitfällen zu verständigen.
Ranglistenbetreuer: Sportwart

Das Tannenbaum-System

1. Gefordert werden kann jeder, der in der Reihe der eigenen Position vor (links) oder in 
der darüber liegenden Reihe hinter (rechts) der eigenen Position platziert ist, sofern keiner
von Beiden zu einer bereits ausstehenden Begegnung verpflichtet ist. 
Zusätzlich darf Platz 3 auch Platz 1 fordern.
Beispiel: 
Ranglistenplatz 13 (rot) kann in seiner Reihe Platz 11 oder 12 und in der darüber 
liegenden Reihe Platz 9 oder 10 fordern. 

2. Verliert der fordernde Spieler die Begegnung, bleibt die Rangliste unverändert und der 
fordernde Spieler darf 7 Tage nicht fordern, um den hinter ihm stehenden Spielern 
Gelegenheit zu geben, wiederum ihn zu fordern. Gewinnt der Forderer, nimmt er sofort 
den Platz des Geforderten ein. Der Geforderte und alle dazwischen liegenden Spieler 
rutschen eine Position nach hinten.

3. Der Sieger aus einem Forderungsspiel hat das Recht, innerhalb von zwei Tagen weiter 
zu fordern. Während dieser Frist kann er nicht von einem nachkommenden Spieler 
gefordert werden.

4. Ein Spieler kann pro Saison innerhalb einer Rangliste vom gleichen Gegner höchstens 
2 mal gefordert werden.



Ein Nichtantreten aus Krankheits- oder Verletzungsgründen wird dann akzep-

tiert, wenn gleichzeitig die zeitlich begrenzte Herausnahme aus der Rangliste 

beim Sportwart angemeldet wird.  

7. Der Forderer hat, wenn nicht anders vereinbart, neue Bälle zu stellen.  

8. Die Forderungsspiele werden über 2 Gewinnsätze mit Tie-Break-Regelung ge-

spielt. Ein evt. 3. Satz wird als Match-Tie-Break gespielt. 

9. Das Spielergebnis ist unmittelbar nach Spielende in die Forderungsliste einzutra-

gen. 

10.  Spieler, die noch nicht in einer Rangliste aufgeführt sind, können sich in die 

Rangliste einfordern. Die Einordnung erfolgt nach Rücksprache mit dem Sport-

wart. Bei Niederlage wird der Fordernde an das Ende der Rangliste gesetzt. 

11.  Forderungsspiele haben prinzipiell keine zeitliche Begrenzung. Sie dürfen aller-

dings im Zeitraum 15.4.-30.7. und 9.9.-30.9 nicht zwischen 17-19 Uhr   

 stattfinden. Vorher begonnene Spiele müssen beendet werden,   

 sofern eine anderweitige Platzeintragung vorliegt, wobei eine einvernehmliche 

Absprache mit nachfolgenden Spielern empfohlen wird. 

12.  Forderungsspiele müssen vorab in den Platzbelegungsplan und in die    

 Forderungsliste eingetragen werden. Eine bloße Eintragung nur in die Forde-

rungsliste ist nicht ausreichend. Hierfür ist der fordernde Spieler verantwort-

lich. Es sollte möglichst nicht mehr als ein Forderungsspiel zeitgleich ausgetra-

gen werden - daher bitte die bestehenden Eintragungen in der Forderungsliste 

bei der Terminplanung berücksichtigen. 

 

Grundsatz: Trotz des Wettkampfgedankens soll an erster Stelle immer das Prinzip des 

Fair Play und der freundschaftliche Umgang miteinander stehen! Dies betrifft auch 

die Terminvereinbarung. Nur in Ausnahmefällen sollte ein wettkampfloser Wechsel 

der Platzierungen erfolgen.  


